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83 Naturschutz Umweltschutz

Norm

AWG 2002 §2 Abs5 Z2 idF 2011/I/009;

AWG 2002 §5 Abs1 idF 2011/I/009;

1. AWG 2002 § 2 heute

2. AWG 2002 § 2 gültig ab 11.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 200/2021

3. AWG 2002 § 2 gültig von 01.08.2019 bis 10.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 71/2019

4. AWG 2002 § 2 gültig von 29.05.2019 bis 31.07.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 46/2019

5. AWG 2002 § 2 gültig von 20.06.2017 bis 28.05.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 70/2017

6. AWG 2002 § 2 gültig von 21.06.2013 bis 19.06.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 103/2013

7. AWG 2002 § 2 gültig von 16.02.2011 bis 20.06.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 9/2011

8. AWG 2002 § 2 gültig von 01.01.2008 bis 15.02.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 43/2007

9. AWG 2002 § 2 gültig von 01.01.2005 bis 31.12.2007 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 155/2004

10. AWG 2002 § 2 gültig von 02.11.2002 bis 31.12.2004

1. AWG 2002 § 5 heute

2. AWG 2002 § 5 gültig ab 11.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 200/2021

3. AWG 2002 § 5 gültig von 21.06.2013 bis 10.12.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 103/2013

4. AWG 2002 § 5 gültig von 16.02.2011 bis 20.06.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 9/2011

5. AWG 2002 § 5 gültig von 02.11.2002 bis 15.02.2011

Rechtssatz

Die Wortfolge "unmittelbar für die Substitution von Rohsto=en oder von aus Primärrohsto=en erzeugten Produkten"

ist begri?ich sowohl Voraussetzung für die sto?iche Verwertung nach § 2 Abs. 5 Z. 2 AWG 2002 als auch für das Ende

der Abfalleigenschaft nach § 5 Abs. 1 AWG 2002. Dass dabei § 2 Abs. 5 Z. 2 AWG 2002 von "unmittelbar für die

Substitution von Rohsto=en" handelt und § 5 Abs. 1 AWG 2002 von "unmittelbar als Substitution von Rohsto=en"

spricht, macht keinen Unterschied. Die "sto?iche Verwertung" tritt nämlich ebenso wie das Ende der Abfalleigenschaft

erst mit dem unmittelbaren Einbau der Materialien (hier: Baurestmassen und aus diesen hergestellten Materialien zur

Verfüllung von Künetten, Sand für Tennisplätze oder Straßenbaumaterial) ein. Lediglich dieser Einbau bzw. die

Verbauung bewirkt eine VerwendungDie Wortfolge "unmittelbar für die Substitution von Rohsto=en oder von aus

Primärrohsto=en erzeugten Produkten" ist begri?ich sowohl Voraussetzung für die sto?iche Verwertung nach

Paragraph 2, Absatz 5, Zi=er 2, AWG 2002 als auch für das Ende der Abfalleigenschaft nach Paragraph 5, Absatz eins,

AWG 2002. Dass dabei Paragraph 2, Absatz 5, Zi=er 2, AWG 2002 von "unmittelbar für die Substitution von Rohsto=en"

handelt und Paragraph 5, Absatz eins, AWG 2002 von "unmittelbar als Substitution von Rohsto=en" spricht, macht

keinen Unterschied. Die "sto?iche Verwertung" tritt nämlich ebenso wie das Ende der Abfalleigenschaft erst mit dem

unmittelbaren Einbau der Materialien (hier: Baurestmassen und aus diesen hergestellten Materialien zur Verfüllung

von Künetten, Sand für Tennisplätze oder Straßenbaumaterial) ein. Lediglich dieser Einbau bzw. die Verbauung bewirkt

eine Verwendung

"unmittelbar als Substitution" iSd § 5 Abs. 1 AWG 2002 bzw. "unmittelbar für die Substitution" iSd § 2 Abs. 5 Z. 2 AWG

2002."unmittelbar als Substitution" iSd Paragraph 5, Absatz eins, AWG 2002 bzw. "unmittelbar für die Substitution" iSd

Paragraph 2, Absatz 5, Ziffer 2, AWG 2002.
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